
Grüess Gott
Ich war kürzlich an einer Fachtagung in 
Aarau für Menschen, die in der Senio-
renarbeit von Kirchgemeinden tätig sind. 
«Damit nicht nur die Möbel bleiben» hat-
ten wir als Titel gewählt für ein Gespräch 
über Werte und Versöhnung im Alter. Als 
ich mir das Thema für dieses letzte «Grüss 
Gott» beim Abschied aus dem Pfarramt 
überlegte, kam in mir die Frage auf, was 
denn von mir wohl bleiben könnte nach 21 
Jahren Tätigkeit in Zofingen. Als «Möbel» 
könnten die Gottesdienste, Taufen, Trauun-
gen, Lager, Beerdigungen und Unterrichts-
stunden gelten, dazu wären da aber noch 
die vielen Gespräche und Besuche, die ich 
nicht gemacht und schuldig geblieben bin, 
die Gelegenheiten, die ich verpasst habe. 
Für einen früheren Kirchenpfleger bin ich 
die «Motzerin» gewesen, ein anderer ver-
glich mich mit den in Teilzeit arbeitenden 
Verkäuferinnen, mit denen man bekannt-
lich immer wieder «Lämpe» habe. Ob es 
noch etwas darüber hinaus gibt? – Wir 
werden euch vermissen, durfte ich oft hö-
ren in letzter Zeit und natürlich tut das gut.

Dorothee Sölle, eine meiner grossen Leh-
rerinnen, hat einmal geschrieben: «Zum 
Alter gehört die Erinnerung genauso wie 
der Blick auf die, die nach uns kommen». 

Diese Erkenntnis lässt mich in grosser 
Gelassenheit Abschied aus dem Pfarramt 
nehmen: Unsere Nachfolge konnte sehr 
gut geregelt werden – da kann ich see-
lenruhig das Feld räumen, frei und unbe-
schwert auf die kommende Zeit zugehen 
in der Gewissheit: Das Leben geht weiter. 
Mein Nachlass in der Gemeinde – ob viel 
oder wenig, ob angestaubt oder noch ver-
wendbar – ist nicht so wichtig. Ich jedoch 
wurde durch viele Begegnungen, das Tei-
len von Freud und Leid, das Vertrauen, das 
Menschen mir entgegenbrachten reich be-
schenkt und dafür danke ich von Herzen. 
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Sie sind dann mal weg…
Nach 21 Jahren im Dienst der reformierten 
Kirchgemeinde Zofingen treten Pfarrerin Ruth 
Kremer-Bieri und Pfarrer Burkhard Kremer ge-
meinsam in den wohlverdienten Ruhestand. 
Gemeinsam traten die beiden im September 
1998 ihre Pfarrstelle in Zofingen an, was etwas 
Besonderes war: Zum ersten Mal arbeitete ein 
Pfarrehepaar in der Gemeinde im Jobsharing. 
Beide haben durch ihr Engagement massgeblich 
zu einem offenen, bunten und solidarischen Geist 
in unserer Kirchgemeinde beigetragen. Unzählige 
Gottesdienste und Feiern haben sie in dieser Zeit 
geleitet, Menschen von Jung bis Alt in Freud und 
Leid begleitet. Ihr Engagement ging in diesen 
Jahren über die Kirchenmauern hinaus. Das bibli-
sche Wort: «Sucht das Beste für die Stadt» (Jere-
mia 29,7) nahmen sie sich zu Herzen und setzten 
sich mit verschiedenen Angeboten für das Wohl 
der Menschen in Zofingen ein. 
Besonders beeindruckend war die grosse Gast-
freundschaft von Burkhard und Ruth: Die Tür zum 
Pfarrhaus stand stets offen, auch für spontane 
Gäste. Wir werden Ruth und Burkhard Kremer als 
engagierte, humorvolle und mitdenkende Persön-
lichkeiten in unserer täglichen Zusammenarbeit 
vermissen.
Wir danken Ruth Kremer-Bieri und Burkhard 
Kremer ganz herzlich für ihr grossartiges und 
langjähriges Engagement. Wir wünschen ihnen 
beiden einen guten Start und Gottes Segen in 
dieser neuen Phase ihres Lebens. 

Die Kirchenpflege

AbSchiedSgotteSdienSt
SonntAg, 7. Juli 2019 | 9.30 uhr
StAdtkirche Zofingen

› Mit dem Chor Cantus Firmus Zofingen
› Im Anschluss an den Gottesdienst Apéro Riche

Wir sind dann mal weg
Ein Kind beobachtet Maurer, die eine Brü-
cke bauen. «Ich will auch Brückenbauer 
werden!» meint das Kind. «Geht das?» 
Der Maurer sagt: «Wenn man es gelernt 
hat, ist es leicht. Brücken aus Stahl und Be-
ton zu bauen, ist einfach. Die anderen Brü-
cken sind komplizierter!» «Was sind das 
für Brücken?» wundert sich das Kind. Der 
Maurer sagt: «Regenbogenbrücken, Brü-
cken aus Träumen.» – «Und die halten?»  
fragt das Kind ungläubig. «Ja, wenn du 
genug Geduld und Mut hast, tragen sie.»

Ich habe immer gerne Brücken gebaut. Ob 
die Brücken, die ich im Pfarramt geträumt 
und gebaut habe, halten werden, wird sich 
zeigen. Kremers gehen und neue Pfarrers-
leute kommen. Sie werden weiterbauen 
und Brücken spannen über Gräben und 
Abgründe, damit weiterhin Gemeinschaft 
und Freundschaften gestiftet werden 
können.  Die Geistkraft Gottes ist eine um-
triebige Brückenbauerin, sie kundschaftet 
gerne Neues und Unbekanntes aus. Zum 
Beispiel: Friede zwischen Christen, Juden 
und Muslimen. Ja, davon träume ich! Es 
funktioniert. Wir haben jahrelang im Pfarr-
haus mit Muslimen zusammen gelebt. 

Für den Religionsfrieden braucht es Brü-
ckenbauer auf beiden Seiten. Die Funda-
mente müssen klar sein und fest liegen. 
Aber Vorsicht: Fundamentalisten meinen 
immer, Fundamente seien das fertige 
Bauwerk. Die Brücke zählt, die Funda-
mente allein nützen nichts. Es gilt ja, den 
Abgrund zu überqueren, sich Hände zu rei-
chen, Freundschaft zu stiften gegen Hass 
und Angst. Und: Brückenbauer brauchen 
Pläne. Ich meine, die Bibel enthält Pläne, 
die gedeutet oder gar angepasst werden 
müssen. Solche alten Pläne zu neuem Le-
ben zu erwecken, das fasziniert mich. Und 
bauen, werkeln, flicken und diskutieren 
mache ich wohl noch lange gerne…



der Kirchkreiseanstaltungen
ver

Kirchkreis Zofingen-Mühlethal Kirchkreis Strengelbach

Kirchkreis Vordemwald

Chele Dehei
Freitag, 26. Juli, 19 Uhr
Pfarrhaus Vordemwald
› Imbiss und Gespräch über 
Glauben und Leben
› Anmelden bei Joël Guggisberg

Offene Jugendarbeit & Jugendar-
beit der Reformierten 
Kirchgemeinde am Zapfenstreich
Donnerstag, 4. Juli, 18 bis 23 Uhr
auf dem Vorplatz des Kirchgemeinde-
hauses (bei Schlechtwetter im Jugend-
keller «Bunker»)
› Chillecke, Fruchtcocktails, Hot Dog, 
Getränke, Töggelikasten und Tischtennis-
tisch stehen bereit

Jugendgruppe WWJD?
Montag, 1. Juli, 19.30 Uhr 
im Jugendraum Kirchgemeindehaus

Arbeitskreis für den Missionsbasar
Dienstag, 2. Juli, 14 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

Morgengebet
Samstag, 6. / 20. Juli, 8.30 Uhr 
in der Kirche

Voranzeige: 
Startklar-Gottesdienst
Sonntag, 11. August, 10.15 Uhr
anschliessend Grillplausch

Sommer
Preisrätsel

Senkrecht: 
1.  Gegenteil von Befangenheit und Gefangenschaft
2.  Fahrt, kurzzeitiger Ortswechsel
3.  Aufforderung zum Jagen
4.  Mumm, Elan, Kraft
5.  Abendessen
6.  Wallfahrtsort in Portugal
7.  deutscher Frauenvorname
8.  Hast
9.  herrschendes Volk zur Zeit von Jesus
10.  eine der Gaben der Weisen aus dem Morgenland
11.  dorther stammte Abraham
12.  Prophet (1. Kön 17)
13.  Epidemie-Krankheit
14.  Tonsilbe
15.  handle, tue etwas
16.  Areal, Gebiet
18.  Gewebewucherung
26. lat. Sohn
27. chem. Zeichen
29.  Freisprechung von Sünden
30.  Teil des Gesichts
32.  er verurteilte Jesus zum Tod (2 Wörter)
33.  ich verabscheue es, es … mich
36.  zwei gleiche Vokale
38.  israelitischer König (1. Kön 15)
39.  Stadt in Vietnam
41.  Abkürzung eines Männervornamens 
43.  die lateinische Morgenröte, Frauenname
47.  Berg im Sinai (1. Kön 19)
48.  Autokennzeichen eines Westschweizerkantons
49.  Autokennzeichen
51.  Genitiv-Artikel
52.  überheblicher Mensch
54.  Modenarr
55.  engl. Gummi
57.  biblischer Berg im Norden von Sichem
58.  Hausöffnungen
60.  Hebamme bei Mose (2. Mose 1) 
62.  Besitzanzeigendes Pronomen
64.  lichtes Wäldchen
66.  Tier, soll bei der Krippe stehen
67.  persönliche Eigenart
72.  in frühsten Zeiten , in ..zeiten 
74.  Blutgefäss
76.  franz. in
77.  südländischer Baum 
79  Petrus auch … genannt
81.  chem. Zeichen
82.  reden mit Gott
83.  Nachfolger des Propheten in 12 senkrecht
84.  einer der Kundschafter der Israeliten (4. Mose 13)
86.  engl. essen
87.  ein Gemüse (2. Sam 17,28)
88a.  Mischfarbe
91.  Bergübergang, Personalausweis
92.  kultisches Gerät der Israeliten (1. Sam 5)
94.  Sommermonat
96.  Gebetsschlusswort
97.  franz. Bett
99.  Naturprodukt, z.B. aus Raps, Sonnenblumen, Oliven
101.  selten
103.  südamerikanische Metropole in Kurzform
107.  Interessengemeinschaft, Abk.



Sommer
Preisrätsel

WAAgrecht: 
1.  Ehrenname des erwarteten Kindes in Jes. 9,6
10.  Ehrenname des erwarteten Kindes in Jes. 9,6
17.  Wiederbelebung
18.  Tonintervall
19.  Unwahrheit
20.  mir gehörend
21.  griechisch fern
22.  ihm, franz.
23.  Fluss
24.  getrocknetes Gras, zweiter Schnitt
25.  kirchlicher Beruf
28.  Gewichtseinheit
31.  erhöhte Sitze in der Kirche
34.  Papagei
35.  Landwirt
37.  Weissagungsspruch
40.  Tierprodukt
41.  chem. Zeichen
42.  Autokennzeichen
43.  franz. Jahr

44.  schweizerischer Männervorname
45.  engl. Abkürzung für vormittags
46.  franz. Tee
48.  eines der Geschenke der Weisen aus dem 

Morgenland
49.  franz. Ziel
50.  römischer Kaiser (Apg 18,2)
53.  Kircheninstrument
55.  Urteilsinstanz
56.  Glückwunsch im Namen Gottes
57.  unser Planet
59.  franz. Bejahung
61.  … und Gomorrha (1. Mose 19)
63.  Sündenbekenntnis und Reue
65.  lat. Tod
67.  erster König der Israeliten (1. Sam 9)
68.  flach, ohne Hügel, rückwärts geschrieben
69.  weg, fort
70.  Bruder des Abel (1. Mose 4)
71.  lat. Kopf
73.  König der Israeliten (1. Kön 15)

So sind Sie dabei: Schreiben Sie den Lösungssatz und Ihre Adresse auf eine 
Postkarte und senden Sie diese bis 31. Juli 2019 an: Ref. Kirchgemeinde Zofingen, 
Hint. Hauptgasse 19, 4800 Zofingen, oder schicken Sie eine E-Mail an: rita.eich@
ref-zofingen.ch. 

Unter den richtig eingereichten Antworten werden vier Einkaufsgutscheine im 
Wert von je Fr. 50.– verlost (Chäs-Lädeli Zofingen; Buchhandlung Purzelbaum 
Zofingen; Bio-Burehof Schütz Strengelbach; Mettler´s Dorflade Vordemwald). 
Mitmachen lohnt sich!
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75.  Vater von Jesus
78.  Blume
80.  Sohn des Jakob (1. Mose 49)
82.  Glaubensaussage
85.  eine der christlichen Tugenden (1. Kor 13,13)
88.  Geliebte des Zeus
89.  Land und Volk zur Zeit der Israeliten
90.  asiatisches Land und Staat
93.  Ureinwohner Australiens
95.  Tonsilbe
96.  umgedrehtes franz. Bett
98.  franz. König
100.  Name verschiedener biblischer Dörfer
102.  … und Thummim, heilige Lose, (1. Sam 14)
104.  darauf ritt Jesus nach Jerusalem
105.  afrikanisches Land
106.  sie war die Hauptstadt von Assyrien
108.  sein Weinberg wurde ihm genommen (1. Kön 21)
109.  Sohn des Jakob ( 1. Mose 49)
110.  in der Gegend als Teil des Wortes



agenda
 Mo. 1.   Jugendgruppe WWJD?     19.30 Jugendräume Strengelbach
 Di. 2. Arbeitskreis Missionsbasar 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach 
 Do. 4.   Jugendarbeit  18.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
  am Zapfenstreich  
 Sa. 6.   Morgengebet 8.30 Kirche Strengelbach
 Sa. 20.   Morgengebet 8.30 Kirche Strengelbach
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gottesdienste 
 Zofingen, Strengelbach und Vordemwald

So 7. Juli 9.30 Gottesdienst in der Stadtkirche Zofingen
  Verabschiedung Ruth und Burkhard Kremer 
  

Predigtreihe 
«Jona» 
In den fünf Gesamtgottesdiensten in den Sommerferien 
legen die Pfarrpersonen der Kirchgemeinde Zofingen fort-
laufend das biblische Buch Jona aus. Anschliessend besteht 
beim Kirchenkaffee die Möglichkeit, sich über das Gehörte 
auszutauschen. 

14. Juli   Kirche Strengelbach | 10.15 Uhr  
 «Auf der Flucht»
 Pfr. Samuel Dietiker   

21. Juli   Kirche Vordemwald | 9.30 Uhr   
 «Mann über Bord»   
 Pfr. Joël Guggisberg

28. Juli Stadtkirche Zofingen | 9.30 Uhr 
 «Verschlungen und ausgespuckt» 
 Pfr. Samuel Dietiker 

4. August  Kirche Strengelbach | 10.15 Uhr    
 «Das Wunder von Ninive»  
 Pfr. Lukas Stuck   

11. August  Kirche Vordemwald | 9.30 Uhr   
 «Das grosse Fragezeichen»     
 Pfr. Joël Guggisberg

Fahrdienst: 

Vielleicht haben Sie Schwierigkeiten, den Gottesdienst 
im andern Kirchkreis zu erreichen: Dann rufen Sie 
doch in der Vorwoche bis am Freitag den Prediger vom 
Sonntag an. Wir helfen Ihnen gerne. 

J. Guggisberg  062 751 15 67
S. Dietiker  062 751 79 69
L. Stuck   062 751 19 10 


